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Aus ber Stadt Halle
Anzeigenpreis bis auf weileres

Anzeigenpreis 21 Goldpfennig die zehngeſpaltene Jnuſeratenzeile
Reklamezeilenpreis 89 Goldpfennig

Bezngsgebühr einſchl Bringerlohn für die Zeit vom 17 bis
23 November 1923 590 Milliarden abgeholt in den Ausgabe

ſtellen 460 Milliarden

Schlüſſelzahlen und Preiſe

Der Goldumrechnungsſatz für Reichsſteuern beträgt am 23 No
vember 1923 1000 Milliarden

Die Umrechnungszahl für den Lebensmittelhandel beträgt für die
Zeit vom 22 November mittags bis zum 23 November 1923
mittags 1000 Milliarden

Die Reichsindexziffer am 19 November Die Reichsindexziffer
für die Lebenshaltungskoſten Ernährung Wohnung Heizung
Beleuchtung und Bekleidung beläuft ſich nach den Feſtſtel
lungen des Statiſtiſchen Reichsamts für Montag den 19 No
vember auf das 831milliardenfache der Vorkriegszeit

Reichsbankdiskont 90 v H
Brifetts am 23 bis 24 November 3 Uhr nachmittags ab Platz

der Großhändler mit Gleisanſchluß 1,550 Billionen ohne
Gleisanſchluß 1,560 Billionen Kleinhändler 1,580 Billionen
frei Haus 1,700 Billionen Grudekoks 1,550 Billionen Klein
händler 1,580 Billionen frei Haus 1,650 Billionen Preß

eine frei Haus 50 Stück gleich 1 Zentner 1,560 Billionen
Mark pro

Brot 1100 Milliarden Milch Kleinhandelspreis 240 Milliarden

der neidiſche 9perling
Eine Fabel

Ein Sperling ſaß auf der Dachkante des kubiſtiſchen Hauſes
am Marktplatz

Auf dem Trödel lärmten die Gaſſenjungen und empfingen
den Brotwagen mit lautem Hallo

Der Brorwagen hielt und während der Kutſcher die knuſpri
gen Laibe in den Laden trug tat das Roß was eben ein Roß
zuweilen tut

Der Sperling eräugte den dampfenden Haufen breitete ſeine
Flügel und ließ ſich von ſeinem ſtolzen Sitz hernieder Er wendete
den Hals rechts und links ſah zu ob nicht ein Nebenbuhler zu
erſpähen ſei hüpfte auf den körnerenthaltenden Haufen und nahm
Atzung ein

Dann ſpreizte er ſich geſättigt und ſetzte genugtuungsvoll ſein
gewohntes hochmütiges Geſicht wieder auf Mit dem ſchmalen
Kopf und dem langen Flügelpaar ſah er aus wie ein blaſierter
Jüngling im TCut

Wo ein Sperling iſt fliegen Sperlinge zu
Dieſer Sperling Bonvivant hatte keine Freunde Er war

ſtets neidiſch geweſen und hatte immer Unfrieden in ſeinen Um
kreis getragen Darum mied man ihn

Auch die Brüder die ſich jetzt an dem großen Gaſtmahl mir
erlaben wollten ſah er böſen Blickes an Wie ſie ſich näherten
hackte er nach ihnen mit ſpitzem Schnabel ſchrie Zeter und Mordio
und ruhte nicht eher bis ſie davonflogen um gelaſſen auf die
nächſte Tafel am Grünkrammarkt zu warten

Das Roß aber tat unvermutet einen Schritt rückwärts und
zertrat den neidiſchen Sperling daß er breit wie ein Taler da
lag Mit ſeinem letzten Atemzuge aber rief der Sperling ſeinen
ſchon längſt um das Händeldenkmal verſammelten Brüdern nach

Das habt ihr mir getan f r
Falſcher Alarm

Keine Beunruhigung über das Notgeld nötig
Eine halliſche Zeitung brachte geſtern im Fettdruck die Mit

teilung daß die Reichsbank vom 22 d M an kein Notgeld mehr
annimmt Dieſe Nachricht iſt an ſich richtig die Act der Wiedergabe
aber hat zu erheblicher Beunruhigung Anlaß gegeben Heute
morgen weigerte ſich eine Anzahl von Geſchäftsleuten Notgeld in
Zahlung zu nehmen Da unter der Käuferſchaft noch ziemlich viel
Notgeld vorhanden iſt ſpielten ſich in verſchiedenen Geſchäften

en 7 bei denen u a mit Einſchlagen der Fenſterſcheiben e
roht wurde

Denmgegenüber iſt mitzuteilen daß keine Urfache be
ſteht die Annahme des Notgeldes zu verweigern
F Das Reichsfinanzminiſterium äußert ſich wie folgt zu der
Frage

Es geht durch die Preſſe die Nachricht daß die Reichsbank
vom 22 November an ihren Kaſſen das Notgeld nicht mehr
annimmt und daß das Notgeld infolgedeſſen
minderwertig ſei Demgegenüber wird amtlich erklärt
daß dieſe Auffaſſung falſch iſt Der Beſchluß der Reichsbank
beruht auf inneren Gründen und ſteht mit der Güte des Not
geldes in keinem Zuſammenhange Das Notgeld das die
Aufſchrift trägt Ausgegeben mit Genehmigung des Reichs
miniſters der Finanzen iſt durch Goldanleihe und Goldſchatz
anweiſungen in voller Höhe gedeckt Die Quittung iſt bei
der Reichsbank hinterlegt und durch Sperrvermerk zugunſten
des Finanzminiſteriums ſichergeſtellt Dieſes Notgeld wird
nach Aufruf mit den Deckungsmitteln eingelöſt Es beſteht
keine Veranlaſſung dem mit Genehmigung des Reichsfinanz
a rinms ausgegebenen Notgeld Mißtrauen entgegenzu
ringen

Zur Behebung des Geldmangels hat ſeinerzeit die Reichsbank
ſelber die Herausgabe von Notzgeld gefördert Wenn ſie jetzt um
ſich zu entlaſten die Annahme einſtellt ſo hätte ſie wiſſen müſſen
daß das zu Beunruhigungen führt und irgendwie die Maßnahme
aufklärend vorbereiten ſollen Allerdings iſt zuzugeben daß der
Erlaß über die Annahme Einſtellung ein interner und ſchließlich
nicht zur Veröffentlichung in alarmierender Form beſtimmt war

Wie uns durch Erkundigung an der hieſigen Reichsbankſtelle
beſtätigt wurde iſt die Gültigkeit des Notgeldes durch dieſen Er
laß nicht berührt Das Notgeld kann weiterhin in
Zahlung genommen werden Die privaten Banken
Denken nicht daran die Annahme zu verweigern Der Gang der
Dinge wird nun etwa folgender ſein müſſen Der Käufer gibt
das Geld in Zahlung der Verkäufer gibt es ſeiner Bank weiter
die Banken geben es den Einlöſungsſtellen Es kann ſelbſtver
ſtändlich nicht verlangt werden daß jeder h von etlichen
Milliarden Natgeld ſelber zu den Einlöſungsſtellen ſich ibt

Halhamtlich wird mitgeteilt Das auf Reichsmark lautende
nicht wertbeſtändige Notgeld der deutſchen Reichsbahn wird
nicht nur an allen öffentlichen Kaſſen ſondern nach einer neueren
Vereinbarung der Reichsregierung und des Reichsbankdirektoriums
auch an allen Kaſſen der Reichsbank in den nächſten Wochen ein
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Die erſten Wochen des Winkerſemeſters
Rückgang der deutſchen Studierenden
Die Zunahme der Auslandsſtudenten

Noch im vergangenen Sommerſemeſter war die Zahl der deut
ſchen Studenten im Steigen begriffen Es gab deren mehr denn
e zuvor Von allen männlichen Einwohnern Deutſchlands zwi
chen 19 und 23 Jahren war jeder 30 Student Das heißt Deutſch
land hatte ſoviel Studenten wie Lübeck Einwohner beſitzt Das
iſt gewiß ein ungeſundes Verhältnis vor allem wenn man ſich
ſagt daß weite Kreiſe der deutſchen Intelligenz ſchon längſt auf
hören mußten ihre Söhne zur Univerſität zu ſchicken einfach weil
es ihnen an den nötigen Mitteln dazu fehlte

Dagegen ſcheint in dieſem Semeſter die Zahl der Studierenden
deutlich zurückzugehen Wenn man ſich an die Zahlen unſerer
Univerſität hält ſo geht daraus nach vorläufiger Berechnung her
vor daß im laufenden Semeſter im Vergleich zum vorigen Winter
etwa 30 40 Prozent weniger erſte Semeſter immatrikuliert wor
den ſind Waren es deren damals noch 253 ſo ſind es heute nur
noch 173 Den deutlichſten Rückgang weiſt die Zahl der National
ökonomen und Landwirte auf die beide nur noch halb ſo viel
erſte Semeſter ſtellen als vor einem Jahre Die übrigen Fakul
täten ſind ſämtlich etwa gleichmäßig zurückgegangen abgeſehen
von den Naturwiſſenſchaftlern deren Kurve noch immer ſteigt
Es war immerhin als bezeichnend feſtgeſtellt werden daß das
nationalökonomiſche wie das landwirtſchaftliche Studium heute
nicht mehr für ſo ausſichtsreich gelten Das Verhältnis der ein
zelnen Vergleichszahlen würde indeſſen noch ungünſtiger werden
wenn man die Zahl der zwar immatrikulierten aber nicht ſtudie
renden Studenten erfaſſen könnte Zweifellos ſind gerade unter
den Landwirten und Volkswirten verhältnismäßig viele die man
in dieſe moderne Kategorie des deutſchen Studenten einrechnen
muß Man mag es für eine erfreuliche Erſcheinung halten wenn
die Zahl der Konjunkturſtudenten zurückgeht zweifellos werden
weite Kreiſe der ſtudierenden Land und Volkswirte mit dieſer
Bezeichnung richtig getroffen es iſt nur zu befürchten daß der
Rückgang der Studentenzahl noch mehr auf das Konto derer
kommt die trotz ihrer Befähigung aus finanziellen Gründen auf
das Studium verzichten müſſen

Auf der anderen Seite hat es nie ſo viel Ausländer auf unſeren
Hochſchulen gegeben wie heute Die offizielle Statiſtik gibt für das
geſamte Reich für das Sommerſemeſter 1914 7255 an wenig mehr
waren es noch im Sommer 1922 im Sommer dieſes Jahres ſind
es faſt doppelt ſo viel wie vor dem Kriege nämlich 13 249 Sicher
lich iſt ihre Zahl im laufenden Semeſter noch um ein Bedeutendes
arößer geworden So erfreulich es ſein mag wenn durch die
Entwicklung unſerer wirtſchaftlichen Lage den Studenten unſerer
auslanddeutſchen Volksgenoſſen die Möglichkeit gegeben wird zu
uns zu kommen mit um ſo weniger günſtigen Gefühlen wird man

auf das Ueberhandnehmen des fremdvölkiſchen Auslandes ſehen
Es iſt ganz klar daß ausländiſche Studenten ihren deutſchen Kon
kurrenten in wirtſchaftlicher Beziehung durchaus überlegen ſind
Es muß aber als durchaus unwürdig und beſchämend bezeichnet
werden wenn gewiſſe Kreiſe auch der halliſchen Vermieter bei der
Angabe von leeren Zimmern ausdrücklich ausländiſche Mieter ver
langen

Der deutſche Student kämpft heute um ſeine Exiſtenz ſchwerer
denn je zuvor Nicht nur daß er in den Ferien arbeiten muß
das iſt ja heute ſelbſtverſtändlich Nicht nur daß er gegen die
Entwertungsmiſere ſich keineswegs hat entſprechend ſchützen können
Das Hauptübel beſteht wohl darin daß viele Studenten in der
Gegenwart vor lauter Kalkulieren nicht zum Studieren kommen
Wer unter dem dauernden Druck ſteht Du könnteſt jetzt eine
Gelegenheit zum Brot oder Margarinekauf verpaſſen der kommt
nicht zu der Ruhe die zu einem gediegenen Studium unerläßlich
iſt Dazu kommt daß die Möglichkeit einer einigermaßen ge
nügenden Verpflegung in Halle durchaus nicht gegeben iſt Wir
haben allerdings eine Studentenſpeiſeanſtalt in der Tulpe haben
auch eine Wirtſchaftshilfe der halliſchen Studierenden ſowie eine
Studentenhilfe und verſchiedene andere öffentliche oder halböffent
liche Organiſationen die dem Studenten helfen wollen und gewiß
auch einiges leiſten Trotzdem ſind gewiſſe Klagen über ſchwer
fälligen Geſchäftsgang über allzu reichliche Organiſationsfreudig
keit nicht von der Hand zu weiſen Und wenn man in der Tulpe
für etwas beſſere Luft für eine gewiſſe Appetitlichkeit und Ge
mütlichkeit Sorge tragen würde dann würde dadurch die not
wendigerweiſe geringe Qualität des Eſſens in gewiſſem Umfange
ausgeglichen werden können Es iſt gewiß richtig daß manches
ſchon durch eine größere Aktivität unſerer Studenten ſelbſt er
reicht werden könnte vieles bleibt trotzdem zu wünſchen übrig

Wie ſieht es in den Korporationen aus Der Betrieb iſt
allenthalben erneut eingeſchränkt worden Wo iſt in dieſem
Semeſter noch eine Semeſterantrittskneipe zuſtande gekommen
Die ſtudentiſchen Zeitſchriften ringen um ihre Eriſtenz Auch die
Alten Herren vermögen nur ſelten zu helfen Viele Korporations
ſtudenten ſind nicht ins Semeſter zurückgekehrt Andere haben
zwar noch einmal belegt oder doch belegen laſſen und ſind gleich
zeitig irgendwo auf einem Gut in der Provinz als Verwalter
angeſtellt Aber gewiß läßt es ſich nicht beſtreiten daß die Ge
meinſchaft in vielen Bünden enger und feſter geworden iſt eben
weil man dort noch beſcheidener geworden iſt und nicht mehr mit
koſtſpieligen Aeußerlichkeiten das zuſammenkitten kann was
eigentlich nicht zuſammenvaßt und gehört

Siegfried Scharfe

e

gelöſt bei der Reichsbank ſoweit es ſich um Stücke von 100 Mil
liarden und darüber handelt Stücke unter 100 Milliarden werden
bei allen öffentlichen Kaſſen des Reiches in Zahlung genommen
oder bei den Kaſſen der Reichseiſenbahn in größere Stücke um
getauſcht Das nach Ablauf der Uebergangszeit noch im Verkehr
befindliche Eiſenbahngeld wird der deutſchen Reichsbahn in
Reichsmark eingelöſt oder in wertbeſtändiges Eiſenbahngeld um
getauſcht

Das wertbeſtändige Notgeld der deutſchen Reichsbahn iſt durch
Goldanleihe in vollem Umfange gedeckt und wird deshalb dieſer
völlig gleichwertig behandelt Das Eiſenbahngeld ſowohl des
wertbeſtändige wie das nicht wertbeſtändige iſt ſomit ein voll
wertiges Zahlungsmittel

Der Steuerabzug rom Arheikslohn

Die Verhältniszahl mit der die in der zweiten September
hälfte in Geltung geweſenen Ermäßigungen beim Steuerabzug
vom Arbeitslohn zu vervielfachen ſind beträgt für die Zeit vom
25 November bis zum 1 Dezember 1923 700 000 Bei der Be
rechnung des Steuerabzuges von dem in der Zeit vom 25 November
bis zum 1 Dezember fällig gewordenen und gezahlten Arbeitslohn
ſind die Ermäßigungen der zweiten Septemberhälfte mit 700 000
zu vervielfachen Unter Zugrundelegung der Verhältniszahl
700 000 ergeben ſich z B folgende Wochenermäßigungen

für die Zeit für Steuerpfl für jedes minder für Werbungs
von bis u Ehefrau je jährige Kind koſten

16 bis 30 9 23 M M MGrundzahl 172 800 1 152 000 1 440 000
18 bis 24 11 23

300 000fach 31 840 000 000 345 600 000 000 432 000 000 000
25 11 bis 1 12 23

700 000fach 120 930 000 000 806 400 000 000 10608 000 000 000

Geiſtige Strömunren in der Geſetzgebung
Jm Saale des Mars la Tour hielt am Dienstag 8 Uhr abends

Geheimrat Schwanert Merſeburg einen Vortrag über Geiſtige
Strömungen in der Geſetzgebung des Deutſchen Reiches ſeit 1918
Der Redner führte u a aus Als die Revolution hereinbrach
hofften wir auf Aufſtieg Geſetzgeber waren die Arbeiter und
Soldatenräte in ihrem Ausſchuß der Volksbeauftragten Jn der
Dezembertagung 1918 der und Räte wurde beſchloſſen dieOrdnung zu krönen durch eine Verfaſſung Die geiſtigen Strö
mungen laſſen ſich vhne Reichsverfaſſung nicht in ein feſtes Bett
faſſen Die Verfaſſung hat nicht überall Gnade gefunden Bei
Oswald Spengler findet ſich eine vernichtende Kritik dieſer Ver
faſſung Was verſteht man unter republikaniſch demokratiſch
parlamentariſch Wenn die Staatsgewalt vom Volke ausgeht
muß jeder an ihr beteiligt ſein Dieſe Gleichheit iſt der erſte Ge
danke des Chriſtentums aber auch die ſittliche Gleichheit iſt Geſetz
Die dritte Gleichheit iſt die ſtaatsbürgerliche Hat die Partei die
die Revolution gewonnen hat ihr Programm durchgeſetzt Nein
Die Verfaſſung iſt bürgerlich geblieben Durch das neue parlamen
tariſche Syſtem iſt die Regierung herabgedrückt zu einem Verwal
tungsapparat des Reichstages Wir haben heute eine Vielheit
von Staaten Prof Dr Hugo Preuß hat alles getan um den
Grundgedanken der Verfaſſung von 1877 zu zerſtören Von der
preußiſchen Hegemonie iſt in der Weimarer Verfaſſung nichts zu
ſpüren Jm neuen Reiche hat Preußen keine höhere Rechtsſtellung
ja die kleinen und kleinſten Staaten werden beſſer behandelt wie
Preußen Sind wir dagegen geſchützt daß von Preußen nicht noch
größere Stücke als bisher abgetrennt werden Es iſt kein Ruhmes
blatt in unſerer Geſetzgebung das Geſetz zum Schutze der Republik
und die anderen gleichzeitigen Geſetze Mit dem Amneſtiegeſetz
iſt alles unter den Mantel der Liebe genommen worden ſelbſt
kommuniſtiſche Raubtaten Vielleicht wird es Zeigner auch ſo
gut ergehen Der Staatsgerichtshof hat gegen uns eine parteiliche
Einſtellung Jetzt iſt er damit beſchäftigt Plättner zuamneſtieren Das Reich hat aber noch kein Mittel gefunden das
Hypothekenweſen zu regeln Für unſer Goldgeld erhalten wir
noch immer Papier Das Kündigungsrecht des Schuldners müßte
geſperrt werden Aber wenn die Hynvotheken aufgewertet werden
müßte dies ja auch für Reichsanleihen und Sparkaſſenguthaben
gelten Und hier liegt nach Anſicht des Redners der Haken

Um die Grundpreiſe

Der Kleinhandel hat das Wort Eine Verbraucherſtimme
Maßnahmen gegen Wucher

Zu dem Artikel Ein Hoffnungsſtrahl in der Diens
tag Nummer dieſer Zeitung ging uns eine Anzahl
Schreiben zu Wir geben je eine charakteriſtiſche Aeuße
rung aus Kleinhandels und Verbraucherkreiſen wieder

Die UAebergoldpreiſe des Kleinhandels ſind leider nicht zu
umgehen und dies wird bereits an leitenden Stellen eingeſehen
hat doch der Wirtſchaftsminiſter bis 70 Prozent Erhöhung der
Grundvreiſe zugelaſſen Um es an einem Beiſpiel klarzumachen
diene folgendes Jn der vorigen Woche wurden vom Schreiber
dieſer Zeilen bei einem Einkommen von rund 80 Billionen
25 Billionen an das Perſonal abgeführt Dieſe Angeſtellten er
halten dieſe Woche vorausſichtlich durch Schiedsſpruch ca
200 Billionen ausgezahlt Der Umſatz im Geſchäft iſt infolge
ſchwindender Kaufkraft ſogar noch zurückgegangen und der Ver
dienſt beträgt beſtimmt nicht 80 Billionen Aber wenn dem ſo
wäre Wie ſind die fehlenden 120 Billionen aufzubringen Dieſezu decken gibt es drei Möglichkeiten Perſonalentlaſſung wo
gegen ſofort die Gewerkſchaften proteſtieren Konkursanmeldung

die vom Gericht zurückgewieſen wird oder Erhöhung der Grund
preiſe Und da wird das kleinſte Uebel gewählt das letztere
Es iſt hier allerdings nur von der den Kleinhandel am meiſten
treffenden Belaſtung der Gehälter geſprochen man muß ſich aber
auch einmal vergegenwärtigen daß von Tag zu Tag Licht Hei
zung rſicherungen Porto Frachten Rollgeld uſw geradezu
W Unermeßliche ſteigen und automatiſch die Grundpreiſe er

öhen
Hierzu kommt noch ein Fakror der nicht unterſchätzt werden

darf die ſtetige Erhöhung der Grundpreiſe im Ausland ſelbſt
Man vergleiche die Preiſe für Wolle Reis Kaffee Tabak vor
4 Wochen und geſtern Faſt bei allen Artikeln iſt im Auslande
ſelbſt faſt eine Verdoppelung eingetreten Ein Beiſpiel 190 Kg
Tabak ab Rotterdam die vor 3 Wochen noch 400 Milliarden
Fracht koſteten machen heute 13 Billionen aus

Jn einem ſtimme ich mit Herrn Dr Avel überein daß dieſog Riſikoprämie in Fortfall kommen müßte Hier könnte bei
nur etwas gutem Willen Wandel geſchaffen werden und zwar

wenn die Banken und die Poſt ſchneller arbeiten würden
Eine BVanküberweiſung dauert heute rund s Tage die Poſt
hat ſh ieelre das Glanzſtück geleiſtet für die Auszahlung
einer Poſtanweiſung Halle Berlin 14 Tage zu benötigen

Da heute lediglich vorherige Kaſſe gefordert wird ſo mag man
ausrechnen wieviel Goldmark nach Eingang der Zahlung der
Kleinhändler vom n gutgeſchrieben werden WennBanken und Poſt ebenſo ſchnell arbeiten würden wie in Vor
kriegsseiten ſo wäre die Riſikoprämie hinfällig und dies würde
ganz weſentlich dazu beitragen die Rentenmark einigermaßen
zu befeſtigen

Ein Verbraucher ſchreibt
Der Aufſatz des Herrn Studienrats Dr Apel gibt Veran

laſſung auf eine Art der Preisbildung beim Uebergang von
Papiermarkpreiſen auf Goldmarkpreiſe aufmerkſam zu machen die
zum mindeſten ſehr zu denken gibt Eine hieſige ſehr bekannte

mpfwäſcherei hat im September eine Wäſcherechnung in Papier
mark zeſtellt bei der durch Umrechnung zu dem entſprechenden
Tagesdollarkurs auf das Pfund Wäſche ein Einheitspreis von
4 Pfennigen Gold ſich ergab Vier Wochen ſpäter im Oktober
hatte ſich die Wäſcherei auf Gold umgeſtellt und ſiehe da der
Einheitspreis für ein Pfund Wäſche war nun überraſchender Weiſe
mit 20 Pfennigen eingeſetzt Wucheramt und Preisprüfungs
ſtellen waren nicht in der Lage dagegen einzuſchreiten weil an
geblich ein Reichstarif vorläge der von der zuſtändigen Reichs
ſtelle genehmigt ſeil Man fragt ſich hat eine Reichsſtelle hier
wirklich den Dingen auf den Grund gehen können Ein Er
ſuchen an die Wäſcherei um Aufklärung darüber wieſo es be
gründet ſei daß unabhängig von der Geldentwecrtung innerhalb
ven vier Wochen der Goldpreis ſich um das Fünffache erhöhen
könne iſt bis heute nach Ablauf von drei Wochen un beantwortet
gehlieben Es mag jedem Leſer überlaſſen werden daraus ſeine
Schlüſſe zu ziehen Jedenfalls kann aber das eine geſagt werden
daß auf dieſem Wege eine Geſundung der Wirtſchaft nicht herbei
geführt werden kann wohl aber daß die Klagen über Rückgan
der Abſatzmöglichkeiten eine nur allzu natürliche Erklärung finden
Die Bäume wachſen eben nicht in den Himmel

Weiter wird uns mitgeteilt Die Wucherſtelle wie auch dis
Preisprüfungsſtelle e ei mit der Kontrolle der Grundpreiſebeſchäftigt re Mahnahme die ſchon in der letzten Stadtverord

netenverſammlung angedeutet wurde und die je länger je mehr



wird durch das anhaltende Steigern der Grundpreiſe
keinen Fall länger mit

notwendig
Einem willkürlichen Treiben wird au
Stillſchweigen geren An drei Stellen iſt in der letzten Zeit

es Mehl in 3rückgele rößeren Mengen beſchlagnahmt worden
arunter ſolches das aus einer auswärtigen Mühle ſtammte ſchon

W 18 Oktober lagerte und auf gute Preiſe wartete Von
ieſem Mehl wurde tatſächlich einigen Bäckern aus purer Ge

fälligkeit der Jentner mit 52 bis 54 Goldmark verkauft
ccc

Der verſchwundene Gelehrte Die Nachforſchungen nach Prof
Dr Kauffmann der bekanntlich ſeit September verſchollen iſt
Piea bis jetzt noch keinen Erfolg gehabt Sämmtliche Schweizer

eitungen brachten das Bild und die Perſonenbeſchreibung und
das Gelände in den Graubündener Bergen wo er verunglückt ſein
ſoll iſt genau abgeſucht worden Man iſt völlig im unklaren
darüber ob Se Dr Kauffmann abgeſtürzt oder einem Ver
brechen zum gefallen iſt

Zeitgemäße Verwaltung Wir beſitzen in der Schimmelſtraße
ein treffliches Stadtbad das mit ſeinen vorzüglichen Einrichtungen
und den graßen ſauberen Schwimmhallen noch längſt nicht die
verdiente Würdigung findet Zur Hebung des Beſuches iſt an
Mittwoch Nachmittagen Familienbad in der Männer Schwimmhalle angeſetzt Erfolg war ein unerwartet großer Zeit
weiſe mußte ſogar der Kartenverkauf wegen reichlicher Füllung
geſperrt werden Am Mittwoch fiel wegen des Bußtages der
Badetag aus Das Familienbaden war auf Donnerstag verlegt
Anſtatt aber durch zwei Zeilen in den Zeitungen darauf hinzu
weiſen begnügte man ſich damit am Donnerstag nachmittag
am Vad ein Schildchen anzubringen das natürlich niemand las
So kam es daß nur die üblichen 5 oder 6 Stammgäſte ſich in der
Schwimmhalle tummelten Die Stadt ſelber wird den Badeetat
doch erheblich mit den Goldkoſten für Licht und Heizung belaſten
müſſen auf der anderen Seite läßt man ſich durch Unterlaſſungs
ſünden Billioneneinnahmen entgehen

Verband Halliſcher Frauenvereine Am Montag 19 Nov
ſprach im Vereinshaus der weibl Handelsangeſtellten Gottes
ackerſtr 4 auf Einladung des Verbandes Frl Krieger Direktorin
des Jugendamtes über die Organiſation der Volksſpeiſung in
Halle Anweſend waren die Vertreterinnen von 13 Fraueneorgani
ſationen außerdem eine Zahl von Vertreterinnen der politiſchen
Frauengruppen Die Rednerin ſchilderte den Werdegang der
Organiſation für Volksſpeiſung die Ende Oktober begründet
wurde und ſprach von der Tätigkeit der verſchiedenen Ausſchüſſe
Neben die gemeinnützige Hilfe der öffentlichen Behörden tritt
für dieſen kommenden Winter die gegenſeitige Hilfsbereitſchaft
dazu Alle Frauen die dazu in der Lage ſind ſollten ſich für das
große Werk der Volksſpeiſung in Halle einſetzen ſoweit ſie können
Eine Zentraliſation d h Liſtenaustauſch der Unterſtützten iſt beim
Jugendamt eingerichtet doch werden Hilfskräfte dazu noch dringend
gehraucht Jn der Ausſprache wurde beſonders die Notwendigkeit
der Einrichtung von Wärmeſtuben betant Einige Frauen er
klärten ſich zur Mitarbeit bereit Die Vorſitzende des Verbandes
Frau Jrma Wolff Richard Wagner Str 33 und das Bureau des
Halliſchen Hausfrauenbundes Gr Steinſtr 16 nehmen gerne An
meldungen von Räumen entgegen die als Wärmeſtuben für Not
leidende in Betracht kommen

Für Kriegsverſorqungsberechtigte des Saalkreiſes Die Sprech
tage der amtlichen Fürſorgeſtelle für Kriegsbeſchädigte und Krieger
hinterbliebene für den Saalkreis Kreiswohlfahrtsamt in
Halle a Luiſenſtr 7 finden nur Dienstags und Donnerstags
jeder Woche ſtatt

Für die halliſche Volksſpeiſung gaben in unſerer Geſchäfts
ſtelle ab Unbekannt 20 Milliarden Jlſen Apotheke 375 340 000
Werner Friſche Rudolf Haym Str 15 913 200 000 Frieſen
ſchule Klaſſe IV b Mädchen 156 705 000 000 Weiske Nie
De 3 II 1 Milliarde Herzlichen Dank Weitere Hilfe
ut not

Die heutige Reichswehr Ueber Leben und Treiben und den
Geiſt unſerer heutigen Wehrmacht findet heute Freitag abend
8 Uhr im geheizten Kaiſerhof Reilſtraße ein Vortrag der Gruppe
Nord Oſt ſtatt zu welchem alle Mitglieder der Deutſchnationalen
Volkspartei herzlichſt eingeladen ſind Eintritt frei

An die Armen und Alten an die Rentner und Witwen Seit
geraumer Zeit ſchon hat die Deutſchnationale Volkspartei im
Domgemeindehaus Kl Klausſtraße eine Wärmeſtube und Leſe
ſtube eingerichtet Jeden Nachmittag von 4 Uhr an geöffnet ge
währt ſie jedem Frierenden und nach Leſeſtoff Hungernden gern
Anterkunft Alle deutſchnationalen Parteimitglieder werden ge
Seten in Frage kemmende Arme und Alte die dieſe Notiz nicht

Geſicht bekommen nach der Wärmeſtube zu ſchicken
Modernes Theater Ein bunter Abend Paul Beckers iſt das

ieueſte vor Beendigung der Gaſtſpiele Jn dieſem Programm
ritt Beckers als Soliſt in ſeinen urkomiſchen Typen auf Fritz
rhurm Silvaré mit P Beckers in der urkomiſchen Opern Parodie
tus Lohengrin danach der zweiaktige Operettenſchwank Der ver
auſchte Anton Das Programm verſpricht allen noch einige
Tage einen recht heiteren Abend

Plattdütſcher Vereen Holl faſt Sünndag Klock 11 Nord
friedhof Ehrung Korl Marx Vereens Kranzſpenn

Aus der Heimat
Wie die Kommuniſten rüſten

Erfurt Beamte der Schutzvolizei beſchlagnahmten am Don
nerstag vormittag bei einem Mitgliede der K P D zwei Kiſten
Gewehre Es handelt ſich um 60 Stück ſogenannter Pirſchbüchſen
umgearbeitete Militärgewehre Modell 98 Zwei Verhaftungen

wurden vorgenommen Die Polizei meldet über den Waffenfund
Heute vormittag wurde in einem Schuppen des Gaſthauſes Deut
ſcher Hof in der Salinenſtraße ein Lager von rund 60 um
gearbeiteten Karabinern von der Polizei beſchlagnahmt Der
Raum iſt von dem hier wohnhaften Maler Jordan gemietet
Jordan und deſſen Sohn ſind als Selbſtſchutzführer der K P D
bekannt

Polleben Treibjagd Bei der am Dienstag abgehalte
nen Treibjagd wurden von etwa 40 Schützen 350 Haſen geſchoſſen
Leider mußte feſtgeſtellt werden daß auch hier die Wilddieberei
in höchſter Blüte ſteht da mehrere Haſen mit Schlingen gefunden
wurden Am letzten Sonntag wurde auf den hieſigen Landjäger
von Wilddieben geſchoſſen

Vom Brocken Der Skiſport hat begonnenl Am
Bußtag weilte ein Mitglied des Skitklubs Halle E V OHSK
auf dem Brocken und berichtet uns von ſehr guter Skiföhre Der
Aufſtieg wurde von Jlſenburg unternommen Durch die Schnee
löcher mußten die Skier gezogen werden Auf dem Brocken wor
wunderſchöner Behang und ganz ausgezeichneter junger Schnee
30 bis 40 Ztm hoch Froſt Die Abfahrt ging die Brockenſtraße
nach Jlſenburg bis 2 Km vor dieſem Ort Außer dieſem halli
ſchen Skiläufer war nur eine Jugendgruppe aus Halberſtadt oben
Die Mehrzahl der mitteldeutſchen Skiläufer hatte am Bußtaz
auf dem Vater Brocken ſolch eine prachtvolle Skibahn nicht ver
mutet Der Skiklub Halle wird vom kommenden Sonnabend ab
die Wetterberichte an den bekannten Stellen aushängen unſere
Zeitung wird ſie ebenfalls veröffentlichen

Rudolſtadt Gute Konjunktur Das Landgerichts
gefängnis in Rudolſtadt iſt ſo überfüllt daß am Freitag ein
Transport Gefangener aus Königſee nicht aufgenommen werden
konnte

Meuſelwitz Ein großer Sprengſtoffdiebſtahl
Aus dem in einen Felſen eingehauenen und mit einer eiſernen
Tür verſchloſſenen Sprengſtofflager der Grube Heureka ſind
große Sprengſtoffmengen geſtohlen worden Es fehlen 230 Kilo
gramm Sprengſtoff und 2530 Sprengkapſeln eine Menge zu deren
Fortſchaffung ſechs bis acht Leute notwendig geweſen ſein müſſen
e Ermittlung der Diebe iſt eine hohe Belohnung aus
geſetzt

Turnen Dport und Hpiel
Hockey

Anm vergangenen Sonntag berrſchte wieder einmal ziemlicher
Sochbetrieb im Hockeylager Das wichtigſte Treffen in Halle war
der Wettkampf Nelſon 98 der durch ſein knappes Reſultat be
weiſt daß 98 auf dem Gebiete des Halliſchen Hokeyſvorts ſich doch
allmählich in die Reihe der erſten Mannſchaften hineingeſchoben
hat und dort beginnt eine gute Rolle zu ſpielen Damit es des
Guten nicht zu viel ſei muß man es aber immer wieder beklagen
daß wir in Halle auf dem Gebiete des Damenhockeys keine Fort
ſchritte machen man möchte in dieſer Beziehung ſchon beinahe
eher von Rückſchritten ſprechen Von den einzelnen Spielen iſt
zu berichten

Rudergeſellſchaft Nelſon 1 Sportverein 98 I
Die Nelſonen hatten das Spiel im Anfang durchaus in der

Hand und drückten dieſe Ueberlegenheit in zwei Toren aus denen
98 bis Halbzeit nur eines entgegenſetzen konnte Danach machten
ſich die 98er aus der Umklammerung frei und konnten ſogar bald
den Ausgleich ſchaffen Nelſon ging nun wieder mehr aus ſich
heraus und konnte kurz vor Abpfiff das ſiegbringende Tor ſchießen
Jm großen und ganzen ein ſympathiſcher Kampf zweier ausge
glichener Mannſchaften Die zweiten Mannſchaften lieferten ſich
ehenfalls einen flotten Kampf aus dem Nelſon mit 0 als
Sieger hervorging Die dritte Nelſonmannſchaft trat gegen
S C H III an und fonnte den Kampf mit einem unentſchiedenen
Reſultat beſchließen

S C H I Bernburger H C 0
Die erſte H Mannſchaft weilte beim B H C zu Gaſte

Das Spiel war von Anfang an eine Beute der gut im Schwunge
befindlichen H C er Jn regelmäßigen Abſtänden konnte

C H neun Tore einſenden denen Bernburg keines entgegen
ſetzen konnte Die zweite H H Mannſchaft war in Merſeburg
bei 99 Halle war nur mit 9 Mann erſchienen und verſtärkte
ſich durch einen Merſeburger Herrn Mit dem Winde und der
Sonne ſpielend konnte der H C H in der erſten Spielhälfte das
Spiel offen halten und ſogar 3 Tore ſchießen Nach dem Wechſel
ging das Kommando an die 99er die mit guter Kombination ſich
durchſpielt und fünf Tore erzielten da Halles Tor durch keinen
Tormann geſchützt war H C H konnte noch ein Tor aufholen
und der Ausgleich hing in der Luft als das Spiel abgepfiffen
wurde Die Schiedsrichter konnten nicht befriedigen

H C H D D S C 2VfL Himen D 2 e Frr 2

Paul Niemann Gedächinisſpiel

Wacker X 4z1
Wie wir ſchon geſtern kurz mitteilten fand am Bußtag nachmittag

auf dem 9ser Platz ein Spiel beider Gegner zu Ehren des verſtorbenen
verdienſtvollen langjährigen Spielansſchußvorſitzenden des H F T
Wacker Paul Niemann vor einer großen Zuſchauerzahl ſtatt Die erſte
Hälfte des Spieles verlief ziemlich offen während in der zweiten Halb
zeit die Wackeraner zumeiſt gefährlich drängten ſo daß der Sieg der
Blauweißen als verdient zu bezeichnen iſt Beim Sieger gefiel beſonders
der angriffsluſtige Jnnenſturm Rackwitz Thomas Bräutigam und die
Läuferreihe während bei den 9sern beſonders Züntzſch André und
C gefallen konnten Scherſ Boruſſia war dem Spiel ein ſicherer

ter

Handbun

Am Bußtag wurden zwei Geſellſchaftsſpiele ausgetragen Am Vor
mittag ſchlug auf dem Exerzierplatz Polizeiſportverein I Preußen Komet I
mit 1 Der große Eifer der einigten war es der ſie vor einer
höheren Niederlage bewahrte Die Poliziſten führten im Sturm ein
flüſſiges Zuſpiel vor während in der Läuferreihe nur der unverwüſtliche
Donath gefallen konnte Die Vereinigten hatten ihre Stützen in der
ſunge nnſqaſt Jm Sturm war der Halbrechte Röder oft ſehr ge
fährlich

Vor dem Paul Niemann Gedächtnisſpiel trafen ſich ebenfalls die
Handballer von Wacker und 96 Leider wurde oftmals reichlich hart
geſpielt Das Unentſchieden von 1 entſpricht demnach dem Spielverlauf

Ein Trockenſchikurſus in Halle Der Schiklub Halle E Ortsgruppe
des Oberharzer Schiklub veranſtaltet Ende November einen Trockenſchi
kurs der vom 1 Laufwart Herrn Turnlehrer Brömme abgehalten wird
Dem Trockenkurs gehen Einführungsvorträge voraus welche theoretiſch
den Schilauf und den Schi erklären ſollen Geichzeitig werden an dieſem
Abend der Mitgliederver ſammlung am 29 November abends
s Uhr im Stadtſchützenhaus weitere Ausführungen über den hei
miſchen Schiſport und über Schitouren von der Schihütte des Schiklub
Halle E gemacht werden Bei dige Gelegenheit ſei erwähnt daß
die Benutzung der Hütte nur den Mitgliedern dieſes Vereins geftattet
iſt wärend zu dem Trockenſchikurſus und den Einführungsvorträgen
Gäſte willkommen ſind Auch zu der Hüttenweihnachtsfeier Mitte
Dezember können Gäſte eingeführt werden

Eislauf Für die Meiſterſchaften des Deutſchen Eislauf Verbandes
im Kunſtlaufen verſendet der Berliner Eislauf Verein 86 die Aus
ſchreibung Neben den Meiſterſchaften für Damen für Herren und für
Paare ſind je zwei Senior und Juniorkunſtlaufen vorgeſehen Die
Laufen ſind auf Sonntag den 6 Januar 1924 angeſetzt Anfragen
ſind an die Vereinsgeſchäftsſtelle Berlin W 57 zu richten

Olympiſche Spiele 1924 Die Schwimmwettkämpfe bei der
8 Olympiade werden nicht in dem neuerbauten Stadion zu
Colombes ſondern in der Schwimmbahn des Toureller Stadions
abgehalten Das Baſſin iſt 50 Meter lang 16 Meter breit und
hat eine Tiefe von 1,50 bis 5 Meter Die Kampfbahn ſoll
10 000 Zuſchauern Raum bieten Die Olympiſchen Re
gatten erfuhren eine Verlegung auf den 13 17 Juli Nach
richten aus Spanien zufolge iſt die Beteiligung der Page Na
tional Mannſchaft am Fußballturnier noch zweifelhaft Der
Jnternationale Otero einer der Hauptſtützen der Elf iſt J Be
rufsſpieler erklärt worden Außerdem ſteht der R C D Eſpa
gnol in Verhandlungen wegen des Abſchluſſes einer Südamerika
fahrt im nächſten Frühjahr wobei wiederum namhafte Spoielerdarunter der famoſe Lorhüter Zamora in Wegfall kommen
würden

Die Eröffnungs Rennen auf der Berliner Winterbahn die für Diens
tag angeſetzt waren mußten abgeſagt werden da die Differenzen zwiſchen
dem Veranſtalter Schwarz und den Rennfahrern noch nicht geklärt ſind

Den Reigen der Radrennveranfſtaltungen eröffnet daher der Bund
Deutſcher Radfahrer am Sonnabend mit ſeinem Radſportfeſt deſſen Pro
gramm wir bereits veröffentlicht haben

Die Berliner Olympiabahn Radrennen die für Bußtag vorgeſehen
waren ſind wegen des zu kalten Wetters fallen gelaſſen worden

Nationales 10 Km Laufen und Gehen in Hamburg Das günſtige
Wetter des Spätherbfſtes hat es zuwege gebracht daß ſich die Leicht
athleten noch einmal auf der Aſchenbahn treffen Die Uhlenhorſter Hertha
tritt mit einem 10 Km Laufen und Gehen am Sonntag dem 25 Nov
auf den Plan das auf der 700 Meter Bahn des Stadtparks zum Aus
trag gelangt Die Beteiligung läßt guten Sport erhoffen Der junge
aufſtrebende Hamburger Boltze und mit ihm die ganzen norddeutſchen
Langſtreckler haben in dem weſtdeutſchen Meiſter WalpertKaſſel den
ſchärfſten Gegner Bei den Gehern intereſſierten vor allem der Start des
neuen deutſchen Meiſters Köhler Berlin

Deutſcher Boxerſieg in Gotenburg Jn Gotenburg fanden dieſer
Tage internationale Amaleurboxkämpfe um den CarpentierPokal ſtatt
Deutſcherſeits beteiligte ſich der deutſche Fliegengewichtsmeiſter Harry
Stein Heros 03 Berlin der in ſeiner Klaſſe einen überlegenen Sieg
davontrug Die geſamte nordiſche Preſſe urteilt über Stein in lobendſter
Weiſe und ſtellt feſt daß er ein Boxer hoher Klaſſe iſt

Eigentum Verlag u Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b Halle a d S
Verantwortliche Schriftleiter Für den politiſchen Teil Dr Erich Krüger
für den volkswirtſchaftlichen Teil Dr Walther Werner für den Börſen
ſeil Auguſt Kinsky für den örtlichen Teil Provinz Kunſt und Wiſſen
ſchaft Fritz Roßberg für den Sport Heinrich Mieſchner Verantwortlich
für den Anzeigenteil Curt Gebhardt ſämtlich in Halle Sprechſtunde der
Schrif leitung Wochentäglich nur von 10 bis 11 Uhr Für Aufbewahrung

unverlangter Manuſkripte wird keinerlei Gewähr übernommen

Kunſt un WPiſſenſchaft
Ein deutſches Requiem

Aufführung durch die RobertFranzSingakademie

Von Bremen aus wo das jedem muſikaliſchen Deutſchen ans
Herz gewachſene Werk im April 1868 ſeine Uraufführung und
wenige Wochen ſpäter ſeine erſte Wiederholung erlebte begann
der Siegeszug Sechs Jahre darauf erklang es zum erſten Male
in Halle unter Robert Franz und ſeitdem hat es hier oft den
Leidtragenden Troſt geſpendet Ob es damals vor 49 reſp
55 Jahren eine ſo abgerundete Aufführung erfuhr wie wir ſie
jetzt in der alten Saaleſtadt unter Alfr Rahlwes Zauberſtabe
zu hören gewöhnt ſind Trotz Robert Franz und trotz Rhein
thaler in der norddeutſchen See und Handelsſtadt kann man das
bezweifeln denn es iſt nicht nur erſtaunlich ſondern oft geradezu
verblüffend mit welcher ſouveränen Meiſterſchaft der Dirigent
unſeres altehrwürdigen Kunſtinſtitutes die Chormaſſe lenkt und
leitet welchen Wohlklang er den Kehlen entlockt und mit welch
beſeeltem Ausdruck der Text wiedergegeben wird Das iſt in der
Tat eine Leiſtung auf die mit allem Nachdruck hinzuweiſen die
Kritik die Verpflichtung hat Wären wie es beabſichtigt war
nach dem Händelfeſte die kritiſchen Stimmen der führenden Blätter
des Jn und Auslandes veröffentlicht worden es würden manchem
ſteptiſch veranlagten Hallenſer die Augen aufzegangen ſein

Die geſtrige Aufführung ſtand der vom Jahre 1919 in nichts
nach Es war ein reiner ungetrübter Genuß den edlen Linien
zu folgen die der junge Meiſter Brahms mit 35 Jahren vor
zeichnete und die Prof Rahlwes mit den ausführenden Chor
und Solokräften in wahrhaft kongenialer Weiſe nachzog ſo daß
er damit tiefſte Ergriffenheit auf alle Anweſenden übertrug Da
auch die Soliſten ganz auf der Höhe ihrer Aufgabe ſtanden
Frau PeißlerSchmutzler ſang mit lieblicher Stimme das kurze aber
anſpruchsvolle Sopranſolo und traf ausgezeichnet den Charakter
der Stimme aus dem Jenſeits und Dr Viol bewährte ſich beſtens unmittelbar gebenden als ganzer Menſch wirkenden

als muſikaliſcher Jnterpret des Baritonſolos ſo verließ wohl
jeder den Dom mit dem ſtillen Wunſche dem Werke im Jubi
läumsjahre 1924 Halliſche Gedenkfeier l wieder zu begegnen
Das Theater Orcheſter löſte ſeine Aufgabe wie zu erwarten war
zur vollkommenſten Zufriedenheit Martin Frey

Die Zieie des Hprachvereins
Der Hölderlin Abend

Der Deutſche Sprachverein hat ſeine WinterWeran
ſtaltungen mit einem Dichter Abend eröffnet Wie der Vorſitzende
Prof Bremer in ſeiner Anſprache darlegte beſchränkt ſich der
Sprachverein keineswegs auf die Reinigung unſerer Sprache von
entbehrlichen Fremdwörtern ſondern will die Lter Liebe zur Mutterſprache wecken und vertiefen um dadurch das Deutſchbewußtſein
zu ſtärken Dieſes alles utſchen einigende Band der Sprachevermag uns kein Feind zu rauben An dem Ausbau der deutſchen

lksſwrache zu einer den höchſten geiſtigen Anſprüchen genügen
den Kulturſprache an ihrer Veredlung und Verſchönerung haben
unſere großen Dichter und hat nicht zum wenigſten auch Hölderlin
mitgearbeitet Dem geiſtigen Jnhalt der Sprache Hölderlins galt
der einführende Vortrag des Studienrats Fritz Franke Ein
kleines Kunſtwerk in Sprache Stil und Nachempfindung Keine
gelehrte vhilologiſche Lebensheſchteibung ein Dichter kündete
von einem Dichter Die griechſche Götterwelt iſt für Hölderlinnur das äußere Gewand ſeine Götter ſind deutſche Götter fein
Empfinden iſt deutſch Mit ſeiner ganzen ſüddeutſchen Jnnerlich
keit erſchaute Hölderlin die ſich ſeinem Blick belebende Natur und
die in ihr waltenden göttlichen Kräfte Religiöſes Erlebnis iſt
eine Dichtung Dieſer Zuftaſune entſpricht auch die Vertonung
er vier Gedichte von Rentſch die Herr Studienrat Franke ſang

und die er mit einer Jnperlichkeit ſang daß man die Empfin
dung hatte der große helle Hörſaal ſei nicht der geeignete Ort
eine Kapelie hätte es ſein müſſen mit farbig abgetönten Fenſtern
und eine kleine Eemeinde in Andachtsſtimmung mit ihrem

änger zu gemeinſchaftlichem Bekenntnis vereint Am Flügel
begleitete mit einfühlendem Verſtändnis Frau Juſtizrat S aus

der Komponiſt keine leichte Aufgabe geſtellt hatte Die Auf
ſr ung des Schauſpieleres Fri en ſel deckte ſich nicht mit

r Frankes Er trug eine Reihe von Gedichten vor und las
aus Hyperion die ſo wirkſamen Briefe über des Dichters Liebe
zu Diotima Nicht in eine Geiſterwelt nicht in einen nach innen

et myſtiſchen Bannkreis wurden wir verſetzt nicht in die
lopſtockſche Anbetungsſtimmung aus dem Vortrage ſprach der
ggrdüge Gefühlsüberſchwang der Wertherzeit und das räume

ri Schwärmen der Romantik Wer von den beiden Vor
tragenden hat den Dichter tiefer richtiger erfaßt Noch ein an
deres erſchien mir bemerkenswert die Gegen J e ſich

uſpielers

mit dem berufsmäßigen Vortragskünſtler deſſen Sprechkunſt alle
ſprachtechniſchen Mittel ſpielen läßt um durch feinſte Abtönung
im einzelnen allein auf unſer Ohr zu wirken Wiederum frage
ich wer von beiden bringt uns dem Dichter näher wer läßt uns
tiefer miterleben was der Dichter erlebt hat Henſel ſprach
gusgezeichnet mit einer zündenden Wärme Wie bei dem Goethe
Abend des Sprachvereins im letzten Winter der Glanzpunkt die
Werther Briefe waren ſo waren es jetzt die DiotimaBriefe die
die ſtärkſte Enfühlung zeigten und die ſtärkſte Wirkung ausübten
Was iſt der tote Buchſtabe gegen das lebendige Wort Der Saal
war am Mittwoch ſo überfüllt daß für viele auch für unſern
Berichterſtatter nicht einmal mehr ein Stehplatz übrig war So
durfte am Sonnabend eine Wiederholung gewagt werden aber
mals vor vollem Hauſe ein erfreulicher Erfolg für den Sprach
verein und ein erfreuliches Zeichen für unſere Hallenſer in dieſer
materiellen und doch nach geiſtiger Erhebung ringenden Zeit

Stadttheater Sonnabend 72 Uhr Fidelio Sonntag 7 Uhr
Tannhäuſer Jm Thalia Theater geht am Sonntag gbend
Armut Schauſpiel von Anton Wildgans in Szene Der

Wochenſpielplan für die nächſte Woche iſt folgender Montag
Traum ein Leben Dienstag Fidelio Mittwoch Nibe

lungen von Hebbel Donnerstag kommt die erfolgreiche Operette
von Gilbert Die Frau im Hermelin zur Wiederholung Am
Freitag findet die Erſtaufführung von Schrekers Der Schatz
gräöer unter ſzeniſcher Leitung von Aug W Roesler und
muſikaliſcher Leitung von Oskar Braun ſtatt Sonnabend Erſt
aufführung von Max Mohrs Jmproviſationenim Juni
unter Leitung von Dr Edgar Groß Sonntag die erſte Wieder
holung von Schrekers Schatzgräber

Das Schachtebeck Quartett widmet ſeinen zweiten Kammer
muſikabend am nächſten Montag Meiſter Schubert Drei der köſt
lichſten Werke ſtehen auf dem Programm Quartette Es Dur und
DMoll Tod und das Mädchen und das Klaviertrio BDur Am
Klarier Frau Schachtebeck Karten bei Hothan

Eine geiſtliche Abendmuſik findet am Totenfeſte nachm 5 Uhr
in der Kirche zu Trotha ſtatt unter ſelbſtloſer Mitwirkunz halli
ſcher Künſtler und des Kirchenchors Der Eintritt iſt frei Beim

Fern e werden freiwillige Spenden erbeten für die Armen der
meinde
CT Gr Ulrichſtraße Hier iſt ein ganz beſonders ſehenswerles

Programm zuſammengeſiellt Der Herr der Welt iſt ein großer Senſa
tionsfilm mit fliegenden Auios gewaltigen Exploſionen Verbrecher
t uſw Die derr iſt ſinnreich und der ganze Aufbaudes r ſehr et rei LloydHaraldFilme drolligſter Art fanden
den üblichen Beifall
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